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Jugend-Kommunalwahl 2020 erstmals digital 

Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen. Das Jahr 2020 ist Kommunalwahl-Jahr und die 
Arbeitsgruppe Jugendarbeit zum Thema „Wahlen“ hat sich für die Kommunalwahl eine 
besondere Stimmabgabemöglichkeit für die Landkreisjugendlichen zwischen 12 und 
unter 18 Jahren überlegt. Diesmal soll ihnen ermöglicht werden, auf Kreis- und 
Gemeindeebene insgesamt vier Mal abzustimmen – inhaltlich in der gleichen Form wie 
die Erwachsenen, methodisch aber neu: Die Jugendlichen werden ihre Stimmen digital 
abgeben. Die entsprechenden Anschreiben an die Jugendlichen versenden die 
Kommunen ab dem 20. Februar. 
 
„In Zeiten, in denen extreme Strömungen an Boden gewinnen, ist es wichtiger denn je, 
Demokratie zu vermitteln“, ist Landrat Josef Niedermaier überzeugt, der die Jugendkommunal-
Wahl unterstützt. „Wenn Jugendliche ihre Meinung kundtun dürfen, setzen sie sich meiner 
Meinung nach auch mit Demokratie, Wahlen und Kandidaten auseinander. Letztendlich ist es 
Ziel dieses Spiels, dass sie sich mit Kommunalpolitik beschäftigen.“ Das hat auch 
Kreisjugendpflegerin Verena Peck im Fokus: „In der Jugendarbeit des Landkreises wollen wir 
ein deutliches bildungspolitisches Zeichen setzen und zur Stärkung unseres demokratischen 
Systems beitragen.“ 

Jugendliche sollen mithilfe der Jugend-Kommunalwahl animiert werden, Fragen zu stellen, 
Antworten zu hinterfragen und sich mit politischen Modellen sowie Politik 
auseinanderzusetzen. Sie sollen lernen, wie das demokratische System funktioniert und sich 
darüber Gedanken machen, was ihnen selbst politisch wichtig ist. Darüber hinaus stellt diese 
Methode eine Möglichkeit dar, das Stimmungsbild der Jugend abzubilden. Die Stimmen aller 
12- bis 17-Jährigen heute werden bei der nächsten Kommunalwahl 2026 bereits zählen. 

Für die Umsetzung der Jugend-Kommunalwahl ist das Organisationsteam dieses Mal auf die 
Zusammenarbeit und die Mithilfe der Landkreiskommunen angewiesen. Da entsprechend der 
Meldekommune gewählt wird, kann es 2020 keine einheitliche Wahl über die weiterführenden 
Schulen geben. Trotz dieser Neuerungen spielen die Schulen des Landkreises für das 
Organisationsteam eine sehr große Rolle. Vor allem, wenn es darum geht, die Jugendlichen fit 
für die Wahl“ zu machen, sind die Vertreterinnen und Vertreter der weiterführenden Schulen 
sehr wichtig. 
 
Organisiert und begleitet wird die Jugendkommunalwahl von der Kreisjugendpflege, dem 
Kreisjugendring, der Jugendbildungsstätte Königsdorf, dem Trägerverein Jugend- und 
Sozialarbeit Geretsried e.V., dem Kinder- und Jugendförderverein Wolfratshausen e.V., der 
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Tölzer Jugendförderung, der Evangelischen Jugend im Dekanat Bad Tölz und der 
Katholischen Jugendstelle. 
 
 
(2.642 Z. inkl. LZ) 
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Hintergrund zum Prozedere: 

Grundsätzlich lassen sich die inhaltlichen Arbeitsfelder der geplanten Jugend-Kommunalwahl 
in zwei große Bereiche untergliedern: 

A.: Bereich Wahlakt und alles, was dazugehört (Vorfeld des Wahltermins) 
(Was ist eine Kommunalwahl; Wie und wer wird gewählt; Kennenlernen von 
Parteiinhalten und Politikerinnen und Politiker etc.) 

B.: Bereich Partizipation, Mitbestimmung und Äußerung von Wünschen der  
Jugendlichen für Ihre Heimatkommunen (nach dem Amtsantritt der Gewinner der 
Wahl) 
 

Umsetzung der digitalen Jugend-Kommunalwahl im Detail 

 Die Jugend-Kommunalwahl wird durch ein externes Institut digital umgesetzt  
 

Alle 12- bis unter 18-Jährigen werden in Eigenregie über die jeweiligen 
Meldekommunen, d.h. über die Verwaltungen der Rathäuser angeschrieben.  
Ab dem 18 Februar werden die Anschreiben für jede/n Jugendliche/n mit einen 
personalisierten Zugangscode verschickt, über den einmalig auf einer Online-Seite 
gewählt werden kann.  
 
Wer/Was wird gewählt: 

o Kreisebene:  a) Landrätin/Landrat 
b) Kreistag  

o Stadt- bzw. Gemeindeebene:  c) Bürgermeister/in 
                                                     d) Gemeinderat 
 

Dabei wird das Panaschieren und Kumulieren möglich sein – nicht allerdings das 
Streichen einzelner Kandidierender aus einer Liste.  

 
Die virtuellen Stimmzettel werden vom externen Anbieter in das Wahlsystem 
eingepflegt. Hierzu haben die Kommunen ihre jeweiligen Kandidierendenlisten an die 
Kreisjugendpflege kommuniziert.  
 
Hinter den Zugangscodes für die einzelnen Jugendlichen verbergen sich jeweils vier 
verschiedene virtuelle Stimmzettel, deren Zusammensetzung von der Meldekommune 
abhängt. Die beiden Stimmzettel für die Kreisebene sind für alle Jugendlichen gleich. 
 
Jede Kommune bekommt vom Landratsamt im Vorfeld eine Excel-Tabelle mit 
programmierten Zugangscodes zugeschickt, deren Anzahl der Anzahl der tatsächlichen 
Jugendlichen zwischen 12 und unter 18 Jahren entspricht.  
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Die Jugend-Digitalwahl endet am 14. März 2020 um 18 Uhr, einen Tag vor dem 
offiziellen Wahltag.  
 

 Die Ergebnisse der Jugendwahl werden am 16. März 2020 auf der Homepage des 
Kreisjugendrings unter www.kjr-toel.de veröffentlicht – wenn es in der Kommune bzw. 
dem Landkreis nicht zur Stichwahl kommt. Kommt es zu einer solche, dann werden die 
Ergebnisse am Sonntag, 29. März 2020 ebenfalls auf der Homepage des 
Kreisjugendrings unter www.kjr-toel.de veröffentlicht. 
 

Flankierende Aktionen zur Wahlvorbereitung der Jugendlichen: 

 Erstellung und Sammlung von Entscheidungshilfen und Informationen für alle 
weiterführenden Schulen; über den Unterricht sollen möglichst allen Jugendlichen ab 12 
Jahren die Kommunalwahlen nähergebracht werden. 

 Am Donnerstag, den 13. Februar wird es als Wahl-Auftaktveranstaltung ein Speed-
Debating mit den Bewerberinnen und Bewerbern für das Amt des Landrats im Pistolero 
Club Bad Tölz geben.  

 Diverse Aktionen zum Kennenlernen der Fraktionen, Personen, Themen vor Ort 
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